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Halle 14 Juli Orig Ber Die 2 Strafkammer Berufungsinſtanz i und Privatklagen verhandelte
vorgeſtern u a einen der bekannten Fälle in denen das ben
von Eintrittsgeldern bei rn als öffentliche Kollekte
bezeichnet worden obwohl das Kammergericht ſtets anders entſchieden Der lenhauer Otto Hammerſchmidt hier der

empner Wilhelm Schmiedecke ans Giebichenſtein und der
iſendreher Max Schwenke hier waren vom hieſigen

h der e tnß der Regierungsverordnung vom

25 Mai 1 e867 ich ürdig ärt und deshalb freigeſprochen
worden wogegen die kgl Amtsanwaltſchaft der eingelegt
hatte Die erwähnte Regierungsverordnung enthält Beſtim
mungen über das Veranſtalten Vermitteln und Aus
führen öffentlicher Kollekten wozu die Erlaubniß des Ober
präſidenten einzuholen iſt Schmiedecke hatte zum 10 Jan d J
eine öffentliche Verſammlung der Metallarbeiter einberufen und
bei der Anmeldung auf der Polizei angegeben daß zur Deckung
der Tageskoſten eine Tellerſammlung freiwilliger Beiträge ſtatt
finden ſolle Hammerſchmidt hatte in dem betr Saale nahe
beim Eingange an einem Tiſche Beiträge auf einem Teller
angenommen und wurde hierbei durch Schwenke zeitweilig
vertreten Eine Aufforderung an die Eintretenden zum
Speuden von Beiträgen war nicht ergangen as
Schöffengericht erkannte auf Grund der Kammer
gerichtsentſcheidung wonach das Erheben von Einkrittsgeld
bei Tellerſammlungen keine öffentliche Kollekte iſt wenn fragliche
Gelder zur Deckung der Koſten dienen auf Freiſprechung Bei
Kollekten ſei der Zweck der Sammlung Wohlthätigkeitsbeſtrebungen
zu unterſtützen die betr Spender erhalten keine Gegeuleiſtung
Dies wurde in der geſtrigen Verhandlung ſeitens der Angeklagten
hervorgehoben und dabei bemerkt daß die Theilnehmer jener
Verſammlung für ihr Eintrittsgeld von je 10 Pfg eine Gegen
leiſtung nämlich einen Vortrag bekommen hätten von einer
Kollekten Veranſtaltung könne alſo keine Rede ſein Der Staats
anwalt führte zur Begründung der Berufung an daß Teller
ſammlungen wie in vorliegendem Falle nach Reichsgerichts
entſcheidnng unter den Begriff öffentlicher Kollekten
fielen weshalb die Angeklagten fraglicher Uebertretung ſchuldig
zu erachten wären Zu beantragen ſei 3 M Geldſtrafe oder
1 Tag Haft gegen jeden Der Angeklagte Schmiedecke ſei auch
verantwortlich da er jene Verſammlung einberufen habe Es
brauche auch keine Aufforderung zum Spenden von Beiträgen
ergangen ſein die Strafbarkeit ſei vorhanden ſobald die Ober
präſidial Erlaubniß zu ſolchen Sammlungen fehle Die Ange
klagten wandten ein daß ſie gar keine eigentliche Teller
ſammlung von Beiträgen veranſtaltet vermittelt oder aus
geführt ſondern nur ein Eintrittsgeld von je 10 Pfg
erhohen hätten Die Erwähnung der Tellerſammlung bei der An
meldung der Verſammlung habe auf einem Jrrthum beruht
Das Gericht erkannte dem Strafantrage gemäß gegen die An
geklagten auf je 3 M Geldſtrafe oder 1 Tag Haft Es liege
eine öffentliche Kollekte vor da hierzu alle Erforderniſſe erwieſen
wären und die Angeklagten die erforderliche Erlaubniß nicht
gehabt hätten Der Dienſtmann Karl Wilhelm Häring hier
hatte am Bahnhofe den ihm von einer Dame ertheilten Auftrag zur
Beſorgung zweier Gepäckſtücke näch der Lafoutaiueſtraße nicht
un weigerlich angenommen ſondern erſt allerhand Einwände
wegen zu weiter Entfernung vorgebracht bis ein Polizeibeamter
anf den entſtandenen Streit hinzugekonmnen war Vom hieſigen
Schöffengericht war der Angeklagte deshalb wegen Uebertretung
der Polizei Verordnung vom 22 Okt 1862 nach welcher Dienft
leute verpflichtet ſind die zu ihren Obliegenheiten gehörenden
Anfträge unweigerlich zu übernehmen andernfalls ihre Beſtrafung
erfolgt zu 6 M Geldſtrafe oder 1 Tag Haft verurtheilt Seine
Berufung wurde verworfen

Nordhauſen 13 Juli Orig Ber Vor hieſiger Straf
kammer erſchien heute der ſchon mehrfach wegen Wilddieberei
beſtrafte Arbeiter Krone aus Breitungen abermals unter der
Anklage wegen Wilddieberei Jn der Nacht zum 4 Mai
hatte er wiederum einen ſtarken Hirſch widerrechtlich erlegt und
zu verkaufen geſucht Er wurde wegen gewerbsmäßiger Wild
dieberei zu 8 Monaten Gefängniß und 2 Jahren Ehrverkuft ver
urtheilt auch auf Einziehnng zweier Gewehre von denen K eines
an den Gaſtwirth Mühler in Roßla für 22 M verpfändet hatte
erkannt M wurde anheim gegeben ſeine Anſprüche au das
Gewehr im Civilprozeßwege geliend zu machen Geſtern iſt
ferner einer der ſchlimmſten Wild diebe des Harzes der frühere
Nagelſchmied Schaft aus Wieda am Südharz wegen gewerbs
mäßiger Wilddieberei zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt
worden Den Forſtbeamken des Harzes iſt anßer dem gefürchtetenHartmann in Benneckenſtein Schaft als einer der gefährlichſten

Wilddiebe längſt bekannt lebte Schaft doch ausſchließlich vom
Wilddiebsgewerbe Jm letzten Jahre hat er eingeſtandenermaßen
40 Stück Wild geſchofſen Er ſchlief im Walde und hatte nur
zum Schein eine Schlafſtelle in Wieda

Der Knabenmord in Fauten
Bericht der Saale Zeitung

XII Cleve 12 Juli
Nach Wiedereröſfnung der h Oberſtaatsanwalt

Hamm noch einen neuen Autrag Die ag iſt hauptſächlich
erhoben worden auf Grund des Zengniſſes des Mölders das
von dem Knaben Heiſter unterſtützt wird Die Vernehmung des
d Landgerichts Raths Brixius und des Herrn Referendars
Franoux habe das Zeugniß des Mölders zweifellos in hohem
Grade erſchüttert Die Herren Landgerichts Rath Brixins und
Referendar Franoux deren Bekundungen nicht in den Alten
ſtehen und uns hier unbekannt waren haben geſagt daß das von
Mölders und dem Knaben Heiſter beobachtete Hereinziehen des
Knaben Hegmann in das Buſchhoff ſche Haus in der von Mölders
beſchriebenen Weiſe gar nicht habe ſtattfinden können Bei der
Wichtigkeit der Sache halte ich es für erforderlich daß wir uns
die Sache an Ort und Stelle anfehen Jch beantrage
deshalb daß der Gerichtshof beſchließe daß der Gerichtshof die
Königliche Staatsanwaltſchaft die Herren Geſchworeunen Ver

rn e und der Angeklagte ſich nach Xanten begeben um einmal
das Buſchhoff ſche Haus anzuſehen andererſeits aber auch um feſt
suſtellen ob Mölders und der Knabe Heiſter von ihrem Stand
punkte aus das Hineinziehen des Kindes in das Buſchhoff ſche
W haben ſehen können Jch beantrage außerdem den Herrn

audgerichtsRatb Brixius den Herrn Referendar Farnoux den
Mölders den Kuaben Heiſter und auch den Üllenboom mit ſeinem

a anken zu laden Verth Rechtsanwalt
mersbach u rer Meinung nach eine weitere Auf

Uärung uicht nothwendig iſt widerſpricht die Vertheidigung dem
Antrage des Herrn Oherſtagtsanwalts nicht Verth Rechts
anwalt Stapper Jch muß bemerken daß wenn der Angeklagte

Xanten mitgenommen werden ſoll ich es für er
die nö an zu treffen daß

ch

mobiberis
raengte von der nicht mißhandelt wird Wir haben

re tumultuariſche Vorgä aus Anlaß des Mordes U
n u n und es iſt nicht anzunehmen daß diedann z e legt hat Die enwärtige Ver

hand at im Gegeuthelt eifellos die Erregung noch ver
rt Geſchworener Graf von Los Der Herr Präſident

geſtern mit z hervorgehoben daß er die Bevölkerung von
ve und Umgegend a und gelernt habe ich bin

daher der Me daß auch ohne def a gerveid m
kiagten nicht gefährdet iſt Präſ

f die Bebölkernn d J rkunme bezogen aui eder in kenne ivon Clebe und Umgegend die Xantene

vicht Oberſtaatoanwalt Hamm Die Veranſtaltung von Sicher
heilsmaßregeln iſt Sache des Vorſitzenden Bürgermeiſter
Schleß Jch halte es für nothwendig daß behufs Aufrechterhaltung
der Ruhe und Ordnung in Xanten für morgen
Militärs in Anſpruch genommen wird Präſ Wie lange ſind
Sie in Xanten Bürgermeiſter Bürgermeiſter Schleß
30 Jahre Präſ Dann werden Sie die Xantener Beſte
kennen 2 Bürgermeiſter Schleß Jawohl Präſ Und Sie
halten es für nothwendig daß morgen zur Aufrechterhaltung derRuhe und Ordnung in Länten die Hilfe des Militärs in Anſpruch

enommen wird Bürgermeiſter Schleß Jawohl Präſ
ch werde danach das Erforderliche veranlaſſen
Dr van Houſen Als der Mord bekannt wurde begab ich

mich in die Küppers ſche Scheune Es wird etwa 9 Uhr abends
geweſen ſein als ich in die Scheune kam Bei meinem Eintreffen
waren die Herren Bürgermeiſter Schleß Dr Steiner und Ge
richts Aſſeſſor Buchwald bereits dort Ich bemerke daß ich die
Leiche nicht weiter unterſucht mir auch die Verwundung nicht
angeſehen habe Jch fand blos daß fehr wenig Blutſpuren vor
handen waren und auch die Spreu unberührt war Aus dieſem
Umſtande gewann ich die Ueberzeugung daß das Kind nicht am
Fundorte ermordet ſei Jch ſah alsdann daß in den Händen
des Kindes Spreu zuſammengeballt war Jch unterſuchte die
Spreu und fand daß dieſelbe mit der Spreu in der Scheune
guf der das Kind lag identiſch war Präſ Durch dieſen Um
ſtand änderten Sie Jhre Meinung Zeuge Jawohl ich ge
wann dadurch die Ueberzeugnung daß wenn vielleicht auch W
die That in der Scheune begangen worden der Knabe doch noch
als er in die Scheune gebracht wurde gelebt haben muß
Präſ Und warum haben Sie Jhre bisherige Anſicht geändert
Zeuge Weil ich die Ueberzeugung gewann daß die Spreu noch
bei Lebzeiten in die Hände des Kindes gekommen iſt Präſ
Sie ſind aber der Meinung daß der Mord vielleicht trotzdem
nicht in der Scheune ausgeführt iſt Zeuge Nach dem was
ich r W den Sachverſtändigen gehört halte ich den

Fundort für den Thatort sFrau Kips geb Schloeßer aus Neuß Buſchhoff habe im
vergangenen Winter einmal vier Wochen mit ſeiner Familie im
Hauſe ihrer Eltern gewohnt Eines Morgens ſei ſie über den
Hof gegangen und habe geſehen wie Buſchhoff ſeine Hände in
die Höhe geſtreckt und ſich den Kopf gehalten habe Sie habe
ſich geſagt entweder iſt der Mann verrückt oder er hat kein
gutes Gewiſſen ſpäter habe ſie gehört es ſei das eine Mani
pulation die die Juden beim Beten anwenden Präſ Betete
denn Buſchhoff Zeugin Das weiß ich nicht Präſ Buſch
hoff haben Sie einmal die Hände in die Höhe gehoben und ſich
den Kopf gehalten Buſchhoff Das iſt möglich Herr Prä
ſident ich hatte im vergangenen Winter bisweilen heftige Zahn
ſchmerzen

Einige weitere Zeugenausſagen
belanglos

Hierauf werden nochmals die mediziniſchen Sachverſtändigen
vernommen Geh Regierungs und Medizinalrath Dr Kirch
gäſſer bekundet u Wir haben 400 Gramm friſches Ochſen
blut auf Spreu gegoſſen und alsdann gefunden daß der Erdboden
unter der Spreu nur zum Theil mit Blut bedeckt war Ein
Kind wie das ermordete hat aber 1,27 Liter Blut im Körper
Es iſt nun ſelbſtverſtändlich daß ein Theil des Blutes noch in
dem Leichnam bleibt danach kann der Ermordete etwa 0,95 alſo
noch nicht ein volles Liter Blut verloren haben Dieſer Umſtand
erklärt die verhältnißmäßig geringe Blutmenge in der Scheune

Prof Dr Köſter ſchließt ſich dieſem Gutachten vollſtändig an
Oberſtaatsanwalt Hamm Herr Profeſſor Wenn jemand

einen Menſchen mordet um ihm das Blut zu entziehen halten
Sie alsdann die Halsabſchneidung für die geeignete Form des
Mordes Prof Dr Köſter Die Halsdurchſchneidung halte
ich zu dem Zwecke der Blutentziehung für die ungeei netſte Form
da durch das bei der Halsdurchſchneidung erfolgende Spritzen der
größte Theil des Blutes verloren geht Dr med van Houſen
erklärt Nach Einſichtnahme in die Obduklions Protokolle uſw
ſchließe ich mich dem Gutachten der mediziniſchen Sachverſtändigen
vollſtändig an Jch bin nun auch der Ueberzengung daß der
Fundort der Thatort iſt Jch wiederhole ich habe die Leiche

nicht unterſucht ich wußte uicht daß unter derſelben eine Blut
lache gefunden wurde

Cleve 13 Juli
Dunkle Regenwolken bedeckten heute den Himmel ein kühler

Wind jagte durch die Straßen als ich ſchon in ſehr früher
Morgenſtunde aus dem ſüßeſten Schlummer geweckt wurde Als
ich noch unangekleidet einen Blick auf die Straße zum Fenſter

hinauswarf da kam ein verſchloſſener Wagen dahbergerollt Jn
dieſen ſaß Bnſchhoff mit 3 Gendarmen Der Präſident hatte
um fo wenig wie möglich Aufſehen zu erregen angeordnet daß
Buſchhoff nicht mittels Eiſenbahn ſondern im geſchloſſenen Wagen
nach Fanten eskortirt werden ſolle Gegen 75 Uhr vormittags
dampften wir von Cleve ab Wider Erwarten waren auf dem
eine Stunde vor Fanten liegenden Bahnhofe nur wenige
Menſchen zu ſehen je näher wir aber in die Stadt hineinkamen
deſto dichter wurden die Spaliere der Bevölkerung die wohl
noch niemals ein ſolches Schauſpiel eine Gerichtsverhaundlung
auf offener Straße geſehen hatte Alle Fenſter und Dächer
waren mit Neugierigen dicht beſetzt Es waren wohl zahlreiche
Gendarmen und Polizei Sergeanten aufgeboten auf militäriſche

ilfe war aber noch im letzten Augenblick verzichtet worden
die geſtern geäußerte Befürchtung war abſolut grundlos denn

die Bevölkerung zeigte ſich wohl neugierig im übrigen aber
herrſchte geradezu muſterhafte Ruhe Buſchhoff wurde ſoweit
ich beobachten konnte auch nicht durch einen Zuruf behelligt
Als er in die Nähe ſeines in der Kirchſtraße belegenen Hauſes

erweiſen ſich als durchaus

kam begann er heftig zu weinen Das kleine einfache einſtöckige
Landhänschen gleicht vollſtändig einer Brandrnine An der
Vorderfront ſtand augenſcheinlich mit ſchwarzer Kohle Mörder
haus Mörder Koſcher Metzger nud etwas höher wären zwei
Kreuze angekritzelt Daß das Hans einmal Fenſter hatte davon
r eine große Anzahl in den Stuben umherliegeude Glas
plitter beredtes Zeugniß Außer einem gleich am Hauseingange

ſtehenden feſten eichenen Ladentiſch iſt in dem Hänuschen alles
kurz und klein geſchlagen Jndiſche Gebetbücher liegen in Fetzen

rriſſen unter allerlei zerſchlagenen Möbelreſten in den Stuben
ie eingeſchlagenen Fenſter hatte der Bürgermeiſter durch Holz

dretter erſetzen laſſen Aber auch dieſe wären zum Theil demö
lirt Wie Bürgermeiſter Schleß mittheilte ſind geſtern fremde
Radfahrer ins Städtchen gekommen und haben unter dem Rufe
Nieder mit dem Juden Bluthaus alles demolirt was noch

irgend zu demoliren war
Die Xantener Polizeibeamten waren während dieſe Demolixungedeb zu der Militäraushebung kommandirt Als Buſchdoſ

n ſein Haus geführt wurde und die Trümmer ſeiner Beſitzung
ſab ſchlug er nnaufhörlich vie Hände zuſammen und ſagte

r mein Gott u aus meinem Hauſegeworden er verſammelt war wurdegenachit das Buſchhoff ſche Hans in Augenſchein genommen Von
ieſem gelangt man unmittelbar in das Schlachthans das ſchon

ſeit Ianger Zeit als Steinmetz Werkſtätte diente myner
hlenboom der das ſ 3 r hatte wußtehente nicht mehr anzugeben ob die noch vorhandenen Nägel die

von ihm damals verwendeten ſeien Auch Schreiner eg mann
wußte dies nicht zu ſagen zumal nicht er ſondern ſeine Frandem Sieginmd Buſchboff die deaget degteen habe Nach Be

W der h Wrde der ſog Porteweg beſichtigt Dasſchboſt ſche Haus liegt an der dieſes Weges der gerade

aus in die s ſche Scheune vechts in den Küpper ſchen
Garten führt Links von der Srun ht man auf die Hinter

nfenſter des Hauſes Malkm aus denen derſelbe eben will wie Hermine B einen äaruget Gege ndan
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in die Scheune getragen habe Rechts hinter dem Küpper ſchen
Garten in dem Frau Winthnis einen Mann der anſcheinend
ein Jude war geſehen haben will liegt das Haus der Winthnis

Nach Beſichtigung des Porteweges betrat der Gerichtshof die
Küpper ſche Scheune Geradeaus liegt die ſog Fruchtſcheune in
der der kleine iann ermwordet aufgefunden wurde Etwas
weiter rechts die Ftat gen in der Ochſen Kühe Schweine
uſw untergebracht ſind e Fruchtſcheune iſt ſtets geſchloſſen
die Stallſcheune dagegen ſtets geöffnet beide ſind mit einander
verbunden ſodaß man zunächſt durch die Stallſcheune in die
S tut en gelaugen kann Unter dem Blöken der Kühe dem

runzen der Schweine und dem Gegacker der Hühner betrat
das Schwurgericht die Scheune Die Stelle auf der der Er
mordete aufgefunden wurde war durch einen langen Stock andeſſen Ende zwei Kinderſchuhe aufgeſteckt waren markirt Die
Dienſtmagd Dora Moll die das Melken der Kühe zu beſorgen
hatte betrat die an die Stallſcheune anſtoßende Fruchtſcheune
nur wenn ſie ſich Stroh holen wollte Um jedoch die
Stelle zu ſehen an der der Ermordete gelegen war
ſie genöthigt etwas näher hinzuzutreten zumal
die Scheune ziemlich dunkel iſt Etwa drei Schritt
von der Stelle wo der Leichnam aufgefunden wurde ſteht die
vielerwähnte Schaukel und fünf Schritt von der Schaukel die
Strohſchneidemaſchine Nach Beſichtigung der Scheune wurde
der Küppers ſche Garten in Augenſchein genommen und alsdann
in der Kirchſtraße zunächſt der Zeuge Mölders und alsdann
der 9jährige Knabe Gerhard Heiſter aufgefordert die Stelle
anzugeben von der aus ſie geſehen haben wollen wie das Kind
in das Buſchhoff ſche Haus gezogen worden ſei Während der
Knabe genau angab daß er auf dem an der r und Kirch
ſtraßenEcke belegenen Prellſtein etwa 50 Schritt von dem

Buſchhoff ſchen Hauſe das Hineinziehen wahrgenommen be
zeichnete Mölders eine etwa 20 Schritt davon belegene Stelle
auf der er das Hineinziehen des Kindes geſehen habe

Der Ober Staats anwalt bemerkt daß Mölders in ſeinen
Angaben avancirt ſei er habe zunächſt etwa 10 12 Schritt als
dann 12 14 in einer ſpätern Vernehmung 18 20 Schritt an
gegeben und jetzt ſei er ſchon auf 20 Schritt angelangt Es ſei
ungemein ſchwer heute noch genau zu wiſſen auf welcher Stelle
Mölders geſtanden habe Es werden alsdann verſchiedene Ver
ſuche gemacht von einer herauslangenden Hand vorübergehende
Kinder in das Buſchhoff ſche Haus zu ziehen Die Verſuche
ergaben daß ein Hineinziehen des Kindes wohl möglich iſt
ohne daß man die hineinziehende Perſon ſehen konnte Letztere
mußte aber dabei auf der Lauer ſtehen Ein genaues Ergeöniß
war kaum feſtzuſtellen

Der Präſident zeigte außerdem den Geſchworenen die dem
Buſchhoff ſchen Hauſe gegenüberliegende Pumpe wo die Pumpen
kirmes abgehalten wird und endlich das kleine Pflegekind des
Ullenboom Endlich begab ſich das Schwurgericht noch einmal
in die Küppers ſche Fruchtſcheune Der Präſident theilte mit daß
die Tochter Mölders die in Gelſenkirchen an einen Verg
mann verheirathet iſt laut einem an die Ober Staatsanwaltſchaft
gelangten Schreiben erzählt haben ſoll Jhrem Vater ſeien von
dem oder den Juden 500 M geboten worden wenn er ſeine
Ausſage zurückziehe Präſ Jſt das wahr Mölders haben
Jhnen die Juden oder ein Jude 500 M geboten wenn Sie
Jhre Ausſage widerrufen Mölders Nit eenen Penning
Präſ Dieſe Behauptung iſt alſo ebenſo wie viele andere aus
der Luft gegriffen Hierauf wird auf Wunſch eines Geſchworenen
der geiſtesſchwache Drechsler Knippenberg in die Scheune
gerufen an die Mordſtätte geführt und nochmals eingehend ge
fragt ob er den kleinen Joanchen geſchlachtet habe Die Ver
nehmung fiel aber reſultatlos aus Danach war die Okular
Jnſpektion beendet Buſchhoff wurde wieder im Wagen von
vier Gendarmen begleitet nach Cleve gebracht während das
Schwurgericht uſw mit dem um 3 Uhr 4 Min nachm ab
gebenden Zuge nach Cleve zurückfuhr und dort nach 4 Uhr
nachm wieder aulangte

In der Nachmittagsſitzung entwickelte Oberſtaatsanwalt Hamm
in zweiſtündiger Rede die Hinfälligkeit aller gegen Buſchhoff vor
ebrachten Verdachtsmomente n unerhörter Weiſe ſei der
Nordfall als Kampf und Hetzmittel mißbraucht worden Es ſei

ein Unglück daß Dr Steiner der zuerſt die Leiche unterſuchte
unzureichendes Wiſſen beſaß und das nunmehr von ihm ſelbſt
zurückgenommene Gutachten abgab daß zu wenig Blut gefunden
und daß das Kind nicht an der Fundſtelle getödtet wurde hier
durch verführt begann der wüſte Lärm in Xauten und in einer
gewiſſen Preſſe Die Verhandlung habe für jeden Unbefangenen
klar und unumſtößlich erwieſen daß Bnuſchhoff nicht der Thäter
iſt daß nicht nur ſeine Schuld nicht dargethan ſondern ſeine Un
ſchuld an den Tag gebracht ſei Deshalb beantragt der Ober
ſtaatsanwalt das Nichtſchuldig

Waaren und Produktenbertehte
Goetreide

e Berlin 13 Juli Geiren mit Ausschluss von Rauhweizen per
t000 kg Leo vernachlässigt Termine fest und höher Gekündigt
1350 t Kündigungspreis 1,50,5 M Loco 164 202 M nach Qualitat
Lieferungsqualität 171 Kündigungsschein vom 5 d zu 164 M ver
kauft per diesen Monat und per Juli Aug 170 171 bez per Aug,
Sept per Sept Okt 172173 172,75 bez per Okt Nov 172
bez per Nov Dez 174 bez

Roggen per 1000 Loco still Termine höher Gekündigt 7S00
Kündigungspreis 180 Loeo 174480 M nach Qualität Lieferung
qualität 189 M inländischar mit etwas Geruech 175 ab Boden berz
guter 184,5 ab Bahn bez per diesen Monat 189,5 189 180,75 189 bez
per Juli Aug 175,5 175 176 176 bez r Aug Sept perSept Okt 170 169 75 170,5 bez per Okt Nov

erst per 1000 kg Ruhig Grosse und kleine 125 185 M nach
Qualität Futtergerste 1325 155 M

Hafer per 1000 kg Loco böhber Termine höher mKündigungspreis 156 M Loco 153 74 M nach Qualität I unga
qualitat 156 Pommerseher mittel bis guter 1097 165 be einer
166 170 bez szehlesischer und böhmischer mittel bis guter 106 164
bez feiner 165 168 bez per diesen Monat I86 bez per Juli
120,5 159,75 150 bez per Aug Sept per Sept Okt 149 149
t49 25 bez

London 13 Juli Schlussbericht Weizen Preis
nominell Mehl geschäftslos amerikanischer Mais sh niedriger
Gerste flau Hafer geschäftsles Angekommene Weizenisdu Kauter
zurückhaltend Von schwimmendem Getreide Weizen ruhig indihcher
weniger ausgeboten Gerste unverändert

di 13 Juli Getreidemarkt für alle Artikel lebte un
illiger

Wolle Baumwolle
Leitpzig 13 Juli Kammzug Terminhbandel

Grundmüster ver Jun 3,70 per Aug vr Okt 77 7 Nov 277 per Dez 3,860 uebr 3,82 per März 3 82 per April 3,82 Umeatz
Bremen 13 Juli Wolle VUmeatz 76 Ballen
Antwerpen 13 u vorm 10 Uhr 30 Min Berieht v Nilven a

La Plata Zug Type Juli Aug 4,60 Verkäutfer Dez 4,70
uker

Brewen 13 F Baum wolle Geschältslos Upland widdl
e8 Ptg r 9 z i r unter low n aut Tecminrung pr du r 30 Pfg pr Sept 38 Wfo e t re a ziverpool 13 aumwolle Anf rieht Muthl wen n n Werpool uli nachm 12 Uhr 90 Min aum wellUmsaata B Aavon für Spekulation und Export 500 B Tage

Middl amerik Lieferungen Juli Aug Vor Dez 9 JanFebr d Alles V erpreise
Liverpool 13 Jal mehm 4 Vhr 30 Am Baumwolle

kulation und Export 500 B Ruhig Egyp

t ins3,75

Kiegr

An üaelermngen u r ugn 9 ASept do Sept Okt do Nov Dezdo Dez Jan a do Jan Febr 4 e Viod Verkuulerpreis



W ackenn
Nntere Leipzigerſtraſte beſte
ſchäflslage ver ſoſort oder ſpäter zu
vermiethen Näheres bei

BRethge Leipzigerſtraſte2
n mſt gr Schaufenſker ſofdir Päte für 400 Mk zu vermiethen

F Wiedero am Markt
Taden zu Materialw flottes
Geſchäft nen renov gegründet 1878
per I Oktober anderweit zu vermiethen

Herrmannſtr II I l
Für Uhrmacher Kürſchner

oder Handſchuhmacher
Geränmiger Laden u Wohnung

beſter Lage zum J Olt Näheres
H Strätz Bernburg

Gr Klausſtraße 38
Laden ſowie 1 und 2 Etage fo
fort oder ſpäter billig zu verm

Näh durch Bernh Sekbemidt
Carlſtrafte In im Comptor
Geiſtſtraße 57 Laden m Laden
ſtube ſofort oder I Oklober

S HDeklna den
Schmeerſtraſe Zapfenſtraſte 21

mit oder ohne LElage zu vermiethen

Große Lerfſtelle
mit Wohnung ſofort zu vermiethen u
1 Oktober 1892 zu beziehen

Kleine Märkerftraſte 3

W ortfür Glaſer oder Tiſchler vaſſend
ſowie Wohnung ſoſort oder ſpäler zu
vermiethen Näheres

F Fetimer s Leihbibliothek
Barfſüſterſtraſte G

L

Schloſſer werkſtatt m Thoreinf
auch als Schmiede paſſend Beſchlag
ſchuppen dabei vermiethet billig ſofort
oder 1 Oktober Taubenſtraße 4

Stallung für 5 Pferde zwei
Wagen Remifſen und eine kleine
Wohnung zu vermiethen

Leſſing ſtraſze 36
Pferdeſtall und Wagenremiſe

ſoſort oder z I Olt Wuchererſtr 36

waren Ecke der NeuenLeipzigerſtraße Sromenade iſt
die herrſchaftliche große I Etage
zu vermiethen und bald zu be
ziehen Dieſelbe paßt für Aerzte
Rechtsanwälte und zu verſchie
denen Geſchäften

C Krammiseh
Eine hochherrſchaftl Parterre

Wohnung in nächſter Nähe des Mühl
wegs mit großem ſchönen Garten Re
miſen Stallungen c iſt ſofort oder
ſpäter billig zu vermtethen event iſt
das SDans preiswerth zu ver
kaufen Offerten unter A 48 bef
die Exped d Zig

625 eVirtoriaplatz 3
freundliche und ſaubere Wohnung
2 Etage zu 240 Mark per 1 Okt er
zu vermiethen Näheres daſ 2 Tr l
und Große Klansftraſte 24

v e JMarienſtraße 21
1 Etage hochherrſchaftliche beſtehend
aus 5 Zimmern Kammer Küche und
Zubehör per 1 Oktober zu vermiethen

Näheres daſelbſt beim Hausmann
und Groſze Klausſtraße 24

gMarienſtraße 4
Wohunng 3 Etage zu 409 Mark
Parterre Wohnung zu 400 Mark
per 1 Oktober er zu vermiethen

Näheres daſelbſt beim Hausmann
und Große Klausſtraße 24

Die II halbe Etage
Preis 390 Mark zu vermiethen

Krukenbergſtraßte 15

Nähe der Bahn
Wohnunng zu 75 u 110 Thlr ſof od
ſpäter zu beziehen Thurmſtraße 27

Eine freundliche Wohnung zu
vermiethen Mittelwache 12

Nenſtadt 1 kleine Wohnung an
einzelne Leute zu vermiethen

Wobhn ,300 Mk zu verm Blücherſtraße2

2 frdl Wohnungen ſind ſof bill
zu vermiethen Schwetſchkeſtr 25

Kleinſchmieden 102 Etage per l Oktober zu verm

Wohnnugen zu 66 und 33 Thlr
Wilhelmſtraße 4

t

Wohnung zu vermiethen 150 Mk
Charlottenſtraße 9 Hochp

Hofwohnung
iſt nur an anſt ruhige Leuſe 1 Okt
zu vermiethen Krukenbergſtraſte 7

H Ohme
Kleine Stube mit Dodenrg vfort zu bez Krukenberg ſtraße

III
e

Breiteſtraße 18 II Etage
herrſchaftl Wohnung 6 heizb Zimmer
mit Vad Küche K Zub ſof b pat
S vermiethen Näheres Erdgeſchoß

Sdilerftieße 23h l Ciage
chaſtl Wohnnngen fein ein

h ſof od I Okt zu verm
ohn 34 Thlr /10 z v Ludwigſtr 7

ehe helle
Ge Contor ſ billig zu verm

2 große

Be
p 1 Okt zu verm

Kleine Wohnungen

Parterre Ràume
Näh Kleinſchmieden 10 II 4 Uhr

77

Grosse erin vys Speichern u im Freien nun Banhof u gain II afen
empfehlen zur Lngeruns von Waaren aller Art gegen billige Spesen

Alte Promenade nahe der Reitbahn
o 1 Salon 7 0tage Badezimmer 3 Kammern Küche Zubehör

Nähere Auskunft Kleinſchmieden 10 II 4 Uhr
zu 180 250 Mark ſowie ſchöne Lager
keller für Wein e

mit Schanfenſter voſſ für
Friſeur Uhrmacher Optiker

Klinkhaveadät e Schreiber

Zimmer Balkon g d Promenade

Albrechtſtraſze Nr 3
Am 1 Jannar 1893 iſt eine

d III Et z bWohnung hen Heinrichfte 9

Eine Wohnung
2 Stuben 2Kamm Küche u Zubehör
250 Mk Hinterhaus 1 Tr 1 Jan 93
zu vermiethen Leipzigerſtraſze S

II 7Neubau Jägerplatz 7a
noch Wohnungen für 300 650 Mk
zum 1 Oktober oder auch etwas früher
beziehbar Näh Jägerplatz 7 Ecke
bei Frau Böcke part l
v Per 1 OktoberT Landwehrſir 2 1 Wohn f 144
S Merſeb Str 12 1 do 144I Wuchererſtr 16 1 do 114

ſofort oder ſpäter
S Merſeb Str 12 1 Wohn f 180

Wettinerſtr 1 do 180

3 zu 2Schillerſtraße 34
iſt die herrſch eingerichtete I Etage
zu vermiethen Näheres

Schillerſtraſze 14 im Laden

Adolfſtraße 7
freundl Wohnnngen neu kapez u geſtr
von 42 bis 55 Thlr zu vermiethen

Wohnung für 60 Thlr zu verm
Näheres Schineerſtraſte 22

Wohn 65 Thlr 1 Okt zu verm
Moltkeſtr 1 am Viktoxiaplatz

Schincerſſraße 11 am Markt

freundliche nen eingerichtete Wohnung
für 330 Mark zu vermiethen

2 lud neben BadWittekindſtraße 10 wie verſch

J Etage 5 Zimmer mit Zubehör

Wohnnng 2 St K nebſt Zub
zu vermiethen

9 e J dBeeſenerſtraße 10
iſt eine kleine freundl Wohnung
im Vorderhauſe für 75 Mk pro Jahr
zu vermiethen

GäürneliteeritragfWörmlitzerſtraße 38
zu vermiethen eine Wohnnng be
ſtehend aus 2 St 1 1 K u Zu
behör ſehr freundlich gelegen Preis
225 Mk pro Jahr

Wohnung mit Hausmannsarb an einz
Leute l Okt zu verm Gütchenſtr 2

Forſterſtraße 17 ruhiges Haus
halbe I Etage je 2 St 1 gr Kammer
halbe II Küche und üblichem Zubehör

Wohnung Preis 75 Thlr zum
l Oktober zu beziehen Mühlweg 30

Geränmige freundl Wohnung
in der II Etage des an freiem Platze
gelegenen Hauſes Ztvingerſtraße 27
beſtehend aus 5 Stuben 2 K und
Zubehör nen tapeziert u geſtrichen
iſt ſofort oder ſpäter preiswerth zu
vermiethen Näheres und Beſichtigung
daſelbſt beim Hausmann I Etage

Die erſte Etage 3 Stuben 2
Kammern Küche nnd Zubehör
1 Oktober zu vermiethen

Dorotheenſtraſte 2 II
2 Wohnungen

im Preiſe von 330 350 ſind ſofort
oder 1 Oktober zu vermiethen

Schillerſtraße 22
Eine Wohnung in der erſten Etage

für 100 Thaler zu vermiethen
Delitzſcherſtraſze 12

Große herrſchaftliche Beletage
Bernburgerſtraßze 3 per 1 Oltober
d J zu vermiethen Näh daſ part

Forſterſtraße 29 ſchöne Hof
wohnung ſof oder 1 Oktbr zu verm
Leipzigerſtraſte 21 iſt ſofort eine
freundliche Wohnung für 165 Mark
zu vermiethen

Freundl J Etage 4 St 2 K
und Zubehör im Ganzen oder getheilt
und eine Wohnung zu 63 Thlr zu
vermiethen Friefenſtraſte 14

u Parterre Wohnnng
Krukenbergſtraße 4e 2 St K
Speiſek nebſt Zub für 1 Okt er zu
vermiethen Näh daſelbſt 1 Treppe

Herrlchaftliche Wohnung
mit Balkon zu 600 709 zu verm

Schillerſte 38
Mehrere Wohnungen zu ver

miethen und 1 Oktober zu t
Paſſendorf Gaſthof z d 3 Lilien

Charlscttenſtraße 5
I Etage beſteh in 4 St Küche
u Zub i Oktbr zu verm Zu erfr

Charlottenſtraße 6 vart
Freundl Wohnungen zu 89 90 Thlr

ſind zu vermiethen
Streiberſtraſte 28 im Laden

J Etage
im Ganzen oder getheilt auch zum Ab
vermiethen aeedg zu vermiethen

lbrechtſtraſte 34
I11I1 Etage 5 Stuben u Zubehör

ſofort oper ſpäter zu vermiethen
Albrechtſtraße 34

2 St 2 K und Zubehör zum
I Oktober zu beziehen

lter arkt 25 i L

S Näheres Gr Märkerſtr 4 Gartenbenutzung zu vermiethen

x Martinsgaſſe 25 Wohn f 300 perWohnnng II Etage St Ah n r be hen sceo
X 3 St 2 Küche nebſt all Zub T 77W 330 Wit zu vermiethen Näh de e ehe Kells Chevee
J 8 w iHa r zu vermiethen Näheres parterre

5 r J e v ve g SSchillerſtraßße 223 Lefſingſtr aßze 7
Wohnung im Seitengebände 1 Stube
1 Kammer und Küche zu 50 Thlr zu
vermiethen 1 Oktober zu beziehen

Wörmlitzerſtraße 30
Wohnungen im Preiſe von 85 bis
105 Thaler zu vermiethen

2 Wohnnugen l Tr je Stube
2 Kammern Küche und Zubehör neu
hergerichtet per I Oktober er zu ver
miethen Zu erfragen

Kl Ulrichſtraße 29 p l
II Etage 3 Stuben 3 Kammern
Küche Speiſekammer u Zubehör per
1 Oktober zu vermiethen

Hoſpitalplatz 1

o e T GForſterſtraße 30
größere Wohnung mit Werkſtatt
räumen auf Wunſch auch getrennt
J Oktober d J beziehbar Die Werk
ſtatträume eignen ſich vorzüglich für
Malergeſchäft Tiſchlerei Glaſerei und
dergl Gewerbe Näheres bei
Ed Gotsehe Dorotheenſtr 14

Schillerſtraſßte 26
herrſch Part Wohn 4 hzb Kceh m
Zub u Garten 3 hzb Kch m Zub
zum 1 Okt zu bez

Eine Wohnung
per 1 Oktober cr fein bürgerlich aus
geſtattet mit Badezimmer Benutzung
43 K 2c Kl Branhausgaſſe 222
Ecke der Sternſtraße und nach derſelben
gelegen zu vermiethen
Näheres beim Hausmann daſelbſt
in der Manſarde oder bei H Künzel
Am Bahnhof 9

Frdl Wohnung 2 St K Entree
u Zub von anſt Leuten 1 Oktbr zu
beziehen Zu erfr Taubenſtraße 17 III

Wohunung für 50 Thlr ſofort oder
zum 1 Oktober zu vermiethen

Näheres Neuſtadt 3

x GSerrſch II Etage 4St 2K
Küche Badeſt u Zub auch Garten
benutzung p 1 Okt od 1 April 93
zu vermiethen

X III Etage 2 St 2 Küche
u Zub an kinderloſe Leute 1 Okt

x
zu vermiethen Preis 250 Mk

lumenthalſtraſßte 3

Leipzigerſtraſze I1 3 Etage
3 St 2 K u Zub Pr 400 Mk
1 Oktober oder früher zu vermiethen

Halbe Etage für 400 Mk u eine
für 330 Mk ſofort oder 1 Oktober zu
vermiethen Glanchaiſche Kirche 3

2 Wegen Verſetzung
X ſogleich oder ſpäter zu vermiethen

h II Etage 420 Mk
x Blücherſtr 10 Ebert

Herrſchaftliche III Etage
3 St K u Zub ſofort od 1 Okt
zu beziehen Scharrengaſſe 9h

Groſje Hofwohnungen
per 1 Oktober billig zu vermiethen

Blücherſtraſte 9
Näheres bei Hrn Meissner daſelbſt

Wohnung 60 Thlr zu vermiethen
Meckelſtraſte 7a

errſchaftl I Etage auch zum Bureau
eeignet Preis 900 Mk per 1 Oktober

J zu vermiethen
Magdeburgerſtraſte 41

Schöne Wohnungen
2 Stuben Kammer Küche Speiſe
kammer und Zubehör ſind ſofort oder
J Oktober zu verm

Mühlgraben 3

4 dicht an derForſterſtr Magdeburger
ſtraße iſt die J Etage mit 7 heizb
Zimmern Küche Speiſek Mädchen
kammer zu vermiethen
grdl WVohnung 3 Stuben u Zub

J Etage ſofort
oder ſpäter zu beziehen
Bölbergaſſe 2 an der Gr Ulrichſtr

Nähe des Marktes
Uhlandſtraſßte 2 III Etage

3 Stuben 2 Kammern Küche u
Zubehör ſofort oder per 1 Oktober
preiswerth zu vermiethen
Wohnung für 360 Mk zu vermiethen

Krukenbergſtr S part
Wohnung 89 Thlr 1 Okt Parkſtr 19

Leſſingſtraſſe 32 und 33
und Frieſeuſtraſze 16

ſind Wohnungen von 260 bis 640 Mk
zu vermiethen 1 Okt 92 zu beziehen

Desgl ein ſchöner Eckladen mit
oder ohne Wohnung

Näheres Lefſingſtraſte 33 I
Stube Kammer Küche ſofort zu be
ziehen Meckelſtraſte II

Wohnung 3 St K u Zub
Laden Werkſtelle zu vermiethen

Näheres Alter Markt 24 III I
Wohnung 2 Stuben K u Zub

l Oktober zu bez Frieſenſtraſze 18
2 Stuben 2 K und Zubehör

II Etage Preis 120 Thlr 1 Oktober
Martinsgaſſe 8/9 Anuguſtaſtr Ecke

Wohunng für 300 Mark ſofort zu
verm Krukenbergſtr 9 Preller

1 Oktober 1892 ſind 2 Woh
nungen zu vermiethen Zu erfragen

Harzgaſſe G part
Geiſtſtr 57 3 St K u Zub

zu vermiethen u 1 Oftob zu beziehen

Eine Wohnung zu 34 Thlr zu
vermiethen Uunterplan 8

2 Stub K u Zubeh 1 Oktbr
zu vermiethen Kl Ulrichſtraße 31
Steinweg 36 Wohnungen zu 160 und
75 Thlr p 1 Okt Näh part links

Stube Kammer Küche mit Zu
behör zu verm Gr Berlin 5

Bahnnähe 3 St 2K 2 St
St Werkſtellellen ſofort

oder ſpäter Streiberſtſtr 10 part
Frdl kl Wohnung an anſt einz

Leute zu vermiethen Thorſtraſte 7
Wohnnugen

ſofort oder 1 Oktober zu vermiethen
Giebichenſtein Adolfſtraße 3

Frld Wohn für 80 62 u 32 Thlr
an ſtille Leute zu verm Brunoswarte 4
Wohn ,40Thl ,1 Okt o früh Ludwigſtr 8

2 Stub 2 K u Zub 1 Oktbrzu beziehen Luckengaſſe 5
Wohnung zu vermiethen Preis

75 Thlr Gr Klansſtraſze 41 III
Wohn f 65 Thlr zu v Henriettenſtr 6

Schöne herrſch Wohnung von
4 St 4 K u gr Küche all Zub iſt
1 Okt zu bez Pr 630 Harz 16 Hochp
St 2 K ſof od /10 Moritzkirche 5

Halbe Etage für 340 Mark an
kinderloſe Leute zu vermiethen

Wuchererſtraſze 60 p
Zwingerſtraße 22

verſchiedene ſchön eingerichtete Woh
unngen zu vermiethen

Thorſtraſte 26
ſind frenndliche kleine und größere
Wohnungen zu vermiethen

Geth II Etage Blumenthalſtraße 28 p
Waohnung I Etage 2 Stub

K nebſt Zub z 1 Okt zu vermiethen
Schwetſchkeſtr 2 II r

Wohnung 200 Mk 1 Oktober
zu beziehen Blumenſtraße 1

Wohnung 3 St 2 1 K und
Zubehör z 1 Oktober zu vermiethen

Leipzigerſtraße 19

Forſterſtraße 5 III Et
5 heizbare Zimmer u Zubehör 1 Okt
beziehbar Preis 480 Mk Näh part

Stube Kammer Küche mit Zub z
1 Okt Zu erfragen Zwingerſtr 25 I

Freundl Hofwohn z 1 Okt an einz
Leute zu verm Forſterſtraße 5 p

Part Räume z e Speiſeanſt einzur
w i d Nähe d Hauptpoſt zu mieth geſ
Gef Off Gr Brauhausgaſſe 29 II erb

Eine Wohnung 2 Stuben Kamm
und Küche im Preiſe v 70 80 Thlr
per 1 Oktober geſucht Off unter
1846 L an die Exped d Ztg

Zum I Auguſt wird in Halle eine
Wohnung für einzelne Leute beſtehend
aus 2 Stuben 1 Kammer Küche oder
1 Stube 2 Kammern 1 Küche geſucht
Off unter 1855 U an die Exp d Ztg

BReisender
ſucht per ſof frol wöbl Zimmer
bei anſt Familie Offerten mit Preis sub
W 46 an die Exped d Zta erbeten

Für 1 od 2 j Damen möbl Wohn
auch m Penſion Leipzigerſtraße 3 III

Frdl möbl Stube u Kammerzu verm Gr Märkerſtraſte 15
Gut möbl Z m C an 1od 2 Hry

zu verm Kl Vrauhansgafſe 4/5 I

Domplatz 8 II
wird das bereits vor dem annoncirte
freundlich möblirte große Vorderzimmer
am 1 Auguſt er für monatlich 12
wieder miethsfrei

Frenndlich möblirte Wohnungen
mit und ohne Kabinet zu vermiethen

Groſter Sandberg 5
G Möbl z3 ſof zu verm Gr Steinſtr 43

Frdl mbl Zimm ſof z vrm Parlſtr 1 III

Frdl möbl Zim Forſterſtr 44 I r
Frdl möbl Zimmer ſof zu ver

miethen Moritzzwinger 13 2 Tr
Fr möbl Wohn verm Harz 20 part r
Mbl Zimm ſof Wilhelmſtr 16 II
G möbl Z v Charlottenſtraße 17 II I

Möbl vorne heraus extra Eing
ſof od ſp z v Kleine Steinſtr 4 II
Möbl Z p ſof zu verm Blücherſtraße2

Möbl Zimmer mit Schlafk ſofort
zu vermiethen Brüderſtraſze 9
G mbl Stube verm Friedrichſt 12
Möbl Stube 2 Hrn Martinsgaſſe 5 II

Frdl möbl Zim verm Königſtr 20a III r
Mbl Zim an l 2H z v Auguſtaſt 1,Hechp

Möbl Zimmer für 2 Herrn
Landwehrſtraſße 12 3 Tr r
Frdl möbl Zimmer billig zu

vermiethen Marienſtraſte 4 I l
Möbl Wohnung ſoſort billig zu

vermiethen Fleiſchergaſſe 2 h
Schön möbl St zu verm Harz 16 Hochp

Mbl Zim ſf z bz Leipzigerſtr 71 III I
E anſt Herr als Mitbew Gr Sandbergll
Frdl möbl Schlafſt f 1 H Gr Berlin 8

Frdl Stube als Schlafſtelle zu
verm Dorotheenſtr 2 II
Mbl Schlafſt Kl Brauhausg E
Anſt Schlafſt Taubenſtraße 14 I l
Kl St als Schlaſſt Kl Branhausgaſſe 19

Anſt Schlafſt Gr Berlin 18 1 Tr l
Schlaſſt offen Martinsgaſſe 24 H l r
Schlafſtelle oſſen Streiberſtr 22 II I
Anſtänd Schlafſtelle offen Kuhgaſſe 7

Anſt Schlafſt offen Charlottenſtr 17 p
Freundl Schlafſtelle f 1 od 2 Herren

Martinsgaſſe 23 H J l
Sommerſproſſen Miteſſer Hant

flecken aller Art beſeitigt man nur
mit aromatiſcher
Kräuter Lheerſchweſelſeif

à Stück o Pfg zu haben bei
D Walther s Maclet

Moritzthor 1 und Steinweg 29
III

e es Zur Desinfection 2
Carbolsäure und
Carbolpulver cin beſter Waare empfiehlt billigſt

Georg Zeising
Gr Ulrichſtr 62 am Kleinſchmieden S

E0997669520092 68820 o
Beſtes Auenwieſeuhen

verkauft Lehrer Zahn in Löffen
bei Merſeburg

FamilienNachrichten
Verlobt Martha Jahn u Kaufm

Ludw Boehme Deſſau Panula Kleinecke
u Kaufm Fritz Jsleib Nordhauſen
Agnes Richter und Hauptſteneramts
Aſſiſtent Max Keßler Zerbſt u Bernu
burg Margarethe Freybourg u Ver
ſicherungsdirektor Wilh Wilke Berlin
Martha Schwede u Prem Lieutnant
Saarbourg Berlin Luiſe Spremberg
u Kaufm Otto Zint Berlin Martha
Ritter u Kaufm Julius Hoppe Bahn
u Spandau Laura Knoch u Stabs
arzt Dr Machatius Jnowrazlaw
Bertha Lipſtein u Profeſſor Guſtav Born
Königsberg i Pr u Breslau Johanna
v Voß u Majoratsherr Reimarv Pleſſen
Trechow Rühn u Kurzentrechow

Vermählt Dr med Herm Schröder
u Helene Hartmann Jena u Leheſten
Dr Otto Ohlſen u Anna Förſter Berlin
u Magdeburg Poſtſekretär Emil Opel
u Jda Kürth Leipzig Direktor Guſtav
Wagner u Marie Hahn Leipzig

Geboren Ein Sohn Hru Rechts
anwalt Heinemann Perleberg Regie
rungs Aſſeſſor Blau Natibor Hrn
Dr med Horn Vieſelbach Hrn Prem
Lieutn Dedo v Kroſigk Oſtramondra
b Kölleda Dr Eduard v d Hellen
Weimar Hru Aſſeſſor Dr Köhne

Berlin Hrn Profeſſor Adolf v Oechel
häuſer Niederwalluf Heidelberg
Eine Tochter Hrn Dr Thierkopf
Magdeburg Hrn Dr Rößner Gera

Hrn Generalkonſul Zwicker Berlin
Geſtorben Kfm Guſtav Bernhardt

Eilenburg Schriftſteller Wolfgang
achvogel c Privatdozent Dr

iegfried Levy Berlin Oberrechnungs
rath Dr Berndt v Bonin Potsdam
Dr C Reichel a rofeſſorDr Arnold Buſſon Graz Dr medAlfred Duderſtaedt Stra burg i E
Lehrer Guſtav Böttger Lindenau
Kfm Richard Völkel Leipzig Ober

oſtſekretär Lonis Waldmann Berliv
dajor a D Karl Guzet Koblenz
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